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Vorwort

Vorwort zum Bundesligaspiel am 01.05.2021 um 19 : 00 Uhr

SV Union Halle-Neustadt – Thüringer HC

Liebe Handball-Fans,

spätestens seit dem Aufstieg der WILD-
CATS in die Eliteliga im Jahr 2018, verbin-
det unsere Fans eine enge Freundschaft 
mit den THC-Anhängern. Wenn sich nun 
am ersten Maiwochenende 2021 die Wege 
unserer WILDCATS mit denen des THC 
das vierte Mal im Ligabetrieb kreuzen, ist 
die Favoritenrolle klar vergeben. 

Das Team von Herbert Müller wurde zu 
Beginn der laufenden Saison ordentlich 
durchgeschüttelt und spielt eine durch-
wachsene Saison. Die Thüringerinnen 
mussten 11 Abgänge verbuchen. Darunter 
Leitungsträgerinnen wie Emily Bölk und 
Alicia Stolle. 

Trotzdem kämpft das Team aus Bad Lan-
gensalza um die internationalen Startplät-
ze, steht momentan auf dem fünften Tabel-
lenrang und ist damit unter Erfolgsdruck. 

Dieser Umstand ist für unsere verletzungs-
gebeutelte Mannschaft (es fehlen mit Lau-
ra, Pia, Cecilie und Danique vier Spiele-
rinnen unseres Innenblocks) Fluch und 
Segen zu gleich. 

Fluch, weil ein minimierter Kader das 
Match rocken muss. Segen, weil wir nichts 
zu verlieren und dadurch in dieser Spiel-
zeit eine echte Chance haben, den großen 
THC zu ärgern.

Das setzt natürlich einen konzentrierten 
Auftritt und sehr viel Leistungsbereit-
schaft voraus. Diese Tugenden haben alle 
Zuschauer im Spiel gegen Bad Wildungen 
begeistert hat. Dort gingen wir unter ähn-
lich misslichen Voraussetzungen als ver-
diente Sieger von der Platte.

Genau diese ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT! 
habe ich in den Gesichtern einiger Spie-
lerinnen beim letzten Auswärtsspiel in 
Blomberg, zumindest in Halbzeit 2, ver-
misst.

Auch in dem, aus meiner Sicht zu hoch ver-
lorenen Spiel, war eine echte Siegchance 
vorhanden. Schade, dass unser Team nach 
einigen leichtfertigen Fehlern nicht mehr 
daran geglaubt hat. Das Potential ist da!

In diesem Sinne freue ich mich auf ein ech-
tes Derby, glaube an unsere Mannschaft 
und hoffe auf die 

ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT! 

Euer Thomas Wagner
– Präsidiumsmitglied –
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Presseschau

Presseschau: Was Halles Saison-Endspurt noch spannend macht
Es drang nichts nach draußen. Über den 
Livestream war an diesem späten Sonntag-
nachmittag in der Halbzeitpause nur dröh-
nende Musik zu hören. Ein Donnerwetter 
des Blomberger Trainers Steffen Birkner in 
der Kabine muss es wohl trotzdem gegeben 
haben. Denn die Gastgeber zeigten sich 
wie verwandelt nach dem Seitenwechsel: 

Der Tabellendritte der Handball-Bundesliga 
Blomberg-Lippe machte aus dem aus seiner 
Sicht viel zu mageren 12 : 11 nach 30 Minu-
ten gegen Aufsteiger Union Halle-Neustadt 
noch ein souveränes 31 : 22. „Verdient“, 
nannte Gästetrainer Jan-Henning Himborn 
den Sieg des Favoriten, „wenn auch am 
Ende vielleicht ein bisschen zu hoch“.

Wildcats: Lea Gruber muss vorzeitig nach Roter Karte runter
Halle begann konzentriert. Die Deckung 
stand und im Angriff wurde nahezu jede 
Chance in Zählbares umgemünzt. Alexan-
dra Mazzucco erzielte aus spitzem Winkel 
nach zehn Minuten die erste Führung (3 : 2) 
der Hallenserinnen. Nach weiteren zehn 
Minuten war es erneut die schnelle Außen-
spielerin, die auf 9 : 7 erhöhte. Erst kurz vor 
dem Pausenpfiff konnte der Gastgeber vor-
beiziehen. „Mit der ersten Halbzeit bin ich 
zufrieden“, sagte Himborn dann auch, „da 
haben wir taktisch gute Sachen gemacht“. 
Und danach? „Wir finden keinen Zugriff 
mehr hinten. Und vorn vergeben wir viel zu 

leichtfertig die Bälle“, monierte Himborn. 
Zwar boten seine Torfrauen Anica Gudelj 
und später dann die junge Lara Lepschi 
wieder eine gute Leistung. Zudem konnten 
sich neben Helena Mikkelsen (6 Tore) und 
Sophie Lütke (4) auch nahezu alle anderen 
Hallenserinnen in die Torschützenliste ein-
tragen. Doch Blomberg mit seinem breiten 
Kader zog das Tempo weiter an und war vor 
allem bei Kontern erfolgreich, während sich 
bei Union der Kräfteverschleiß bemerkbar 
machte. Zudem sah Lea Gruber (36.) nach 
ihrer dritten Zeitstrafe Rot und fiel damit 
komplett aus.

Angst vor Quarantäne-Pause im Saison-Endspurt
Die Sensation blieb diesmal also aus. Fünf 
Matchbälle haben die Wildcats noch, um 
aus eigener Kraft den Klassenerhalt per-
fekt zu machen. Einen Punkt braucht der 
Aufsteiger, um sich von Göppingen auf Re-
legationsplatz 13 uneinholbar abzusetzen – 
wegen des besseren Torverhältnisses. Und 
das wird auch nur dann nötig sein, sollte 
der Kontrahent alle seine noch ausstehen-
den Spiele einschließlich das gegen den 
Zweiten aus Bietigheim gewinnen, was 
unrealistisch erscheint. Spannend wird das 
Saison-Halali dennoch. Das wohl größte 

Konfliktpotenzial birgt der Zeitfaktor. 

Die letzten fünf Spiele muss Union in den 
nächsten vier Wochen absolvieren: gegen 
den Thüringer HC (1.5.), Dortmund (8.5.), 
Buxtehude (14.5.), Bensheim-Auerbach 
(19.5.) und in Metzingen (22.5.).
Die Angst, dass man selbst oder einer der 
Gegner wegen eines positiven Coronabe-
funds in Quarantäne muss, ist allgegen-
wärtig – das für Sonntag angesetzte Spiel 
von Buxtehude gegen Ketsch war aus eben-
diesem Grund kurzfristig abgesagt worden 
und auch Leverkusen muss wegen dreier 
infizierter Spielerinnen eine Zwangspause 
einlegen. Viel Spielraum hinten heraus gibt 
es nicht. Nur eine Woche bliebe fürs Nach-
sitzen, weil danach bereits die Relegation 
terminiert ist.

Quelle: Mitteldeutsche Zeitung vom 26.04.2021
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Nadine Smitt unterstützt die Öffentlichkeitsarbeit

Nadine Smit beendet ihre Handballkarriere bleibt dem Verein aber erhalten
VfL Oldenburg, SVG Celle und SV UNION 
Halle-Neustadt sind die Vereine, in der Na-
dine Smit in ihrer Handballkarriere gespielt 
hat. Nach 18 Jahren Handball und davon 
10 in der 1. oder 2. Bundesliga beendet die 
gebürtige Oldenburgerin am Ende der Sai-
son ihre aktive Handballlaufbahn. Ihr ers-
tes Bundesligator hat sie mit 18 Jahren für 
den VfL Oldenburg geworfen. Nadine Smit 
war in den letzten sechs Jahren zu einem 

Aushängeschild der Wildcats gewachsen. 
Auf dem Spielfeld sorgte sie mit ihrem un-
heimlich großen Repertoire an Trickwürfen 
oft für außergewöhnliche Überraschungs-
effekte. Im Team selbst war sie der Moti-
vator und Anheizer vor den Spielen. Mit 
Ablauf der Saison endet auch der Vertrag 
zwischen den SV UNION Halle-Neustadt 
und der 1,68 Meter großen Spielerin.

Kein leichter Schritt
Eine Vertragsverlängerung wird es nicht 
geben, da die sportlichen Verantwortlichen 
mit Pia Dietz und Leonie Nowak am Kreis 
die nächste Saison planen. Für Nadine Smit 
ist der Schritt den Ball zur Seite zulegen 
nicht einfach. „Mein ganzes Leben war 
bisher geprägt von leistungsorientierten 
Handball, daher fällt mir der Schritt nicht 
leicht. Ich werde die Mädels und das Team 
enorm vermissen. Aber so richtig ganz geht 

man nie, daher freue ich mich auf meine 
neuen Aufgaben. Ein großes Dankeschön 
möchte ich in Richtung Fans und allen Be-
teiligten schicken. Die letzten sechs Jahre 
in Halle haben mir sehr viel bedeutet und 
ich habe mich sehr wohlgefühlt. Besonders 
hervorheben möchte ich auch die Unter-
stützung und die Flexibilität von meinem 
Arbeitgeber Physiotherapie Ines Walther“, 
so Nadine Smit zum Abschied.

Unterstützung im Bereich Öffentlichkeitsarbeit
Verabschieden müssen sich die Hand-
ballfans aber nicht von Nadine Smit. „Wir 
freuen uns, dass wir so eine sympathische 
Spielerin im Verein behalten können. Zu-
sammen mit Elisa Möschter wird sie unser 
PR-Team verstärken. Nadine kennt sich 
gut in der Handballwelt aus und ist somit 
eine ideale Person, um den Livestream und 
Wildcats TV weiter zu professionalisieren. 
Für die neue Saison sind dann noch mehr 
Interviews rund um die Spiele der Wild-
cats geplant“, so Pressesprecher Marcel 
Gohlke. Auch einen heimlichen Traum wird 

sich Nadine Smit erfüllen. „Ich möchte 
einmal Hallensprecher bei einem Spiel 
der Wildcats machen und die ERDGAS 
Sportarena richtig anheizen“. Dass sie mit 
dem Mikrofon umgehen kann und für gute 
Stimmung sorgen kann, hat sie bereits bei 
einigen Heimerfolgen in den letzten Jah-
ren nach Spielschluss gezeigt. Sobald Zu-
schauer wieder erlaubt sind, wird es also 
mindestens ein Spieltag geben wo Nadine 
Smit und Sebastian Sell-Römer gemein-
sam durch den Heimspieltag moderieren. 
Der Verein wünscht Nadine Smit gesund-
heitlich und privat alles Gute und bedankt 
sich für die erfolgreichen Wildcats Jahre. 
Gleichzeitig freut man sich jetzt auf eine 
schöne Zusammenarbeit mit ihr außerhalb 
des Spielfelds.



Alles
ist einfach.

saalesparkasse.de/girokonto

Wenn Sie Ihr Girokonto bei
der Saalesparkasse führen.

Geld abheben, per Handy überweisen,
sicher im Internet einkaufen und
kontaktlos bezahlen. Das und noch viel
mehr erledigen Sie mit Ihrem
Sparkassen-Girokonto.

Jetzt sofort online abschließen!
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Statistiken 1. Bundesliga

1. BUNDESLIGA
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
 1. Borussia Dortmund 24 24 0 0 48 : 0 +282
 2. SG BBM Bietigheim 24 20 1 3 41 : 7 +164
 3. HSG Blomberg-Lippe 26 19 2 5 40 : 12 +82
 4. TuS Metzingen 26 18 1 7 37 : 15 +129
 5. Thüringer HC 25 17 1 7 35 : 15 +119
 6. Neckarsulmer – Sportunion 25 16 1 8 33 : 17 +52
 7. HSG Bensheim/Auerbach 24 13 1 10 27 : 21 +32
 8. VfL Oldenburg 26 13 0 13 26 : 26 -52
 9. TSV Bayer 04 Leverkusen 24 11 2 11 24 : 24 +32
10. Buxtehuder SV 25 11 2 12 24 : 26 +21
11. SV UNION Halle-Neustadt 25 9 2 14 20 : 30 -76
12. HSG Bad Wildungen Vipers 26 10 0 16 20 : 32 -22
13. FRISCH AUF Göppingen 26 6 1 19 13 : 39 -101
14. HL Buchholz 08 – Rosengarten 27 5 2 20 12 : 42 -122
15. 1. FSV Mainz 05 27 2 0 25 4 : 50 -296
16. Kurpfalz Bären 26 1 0 25 2 : 50 -244

AKTUELLE SPIELE IN DER 1. BUNDESLIGA
Datum Uhrzeit Spiel Ergebnis

30.04.2021 19:30 Buxtehuder SV vs. SG BBM Bietigheim
01.05.2021 19:00 HL Buchholz 08-Rosengarten vs. 1. FSV Mainz 05
01.05.2021 19:00 SV Union Halle-Neustadt vs. Thüringer HC
01.05.2021 19:30 TuS Metzingen vs. HSG Blomberg-Lippe
02.05.2021 16:30 VfL Oldenburg vs. Frisch Auf Göppingen
02.05.2021 17:00 Neckarsulmer Sport-Union vs. HSG Bad Wildungen Vipers
05.05.2021 19:00 Kurpfalz Bären vs. Buxtehuder SV
05.05.2021 19:30 Borussia Dortmund vs. Thüringer HC

ToRSCHÜTZENLISTE 1. BUNDESLIGA
Platz Spielerin Gesamt Feld 7 m Tor/Spiel

1. Franz, Nele (Blomberg) 209 107 102/115 8,0
2. Jerabkova, Marketa (Thüringer HC) 193 141 52/63 7,7
3. Carstensen, Merle (Oldenburg) 168 93 75/96 6,5
4. Zapf, Marlene (Metzingen) 166 108 58/73 6,6
5. Hrbková, Michaela (Göppingen) 147 101 46/62 5,7



Du willst die geballte Ladung Spitzen-Handball? Hier ist sie: 

Handball Bundesliga der Frauen
Handball WM der Männer 2021

2. Handball Bundesliga der Männer
3. Handball Liga

Live auf www.Sportdeutschland.TV

HIER SIND TORE NOCH 
ECHTE HANDARBEIT. 

DIE HBF IM LIVESTREAM!



www.micheel-kuechen.de

Zeit für Leidenschaft



Name: Pia Dietz 
Geburtsdatum: 30.03.1997

Nationalität: deutsch

Position: Kreis

Bisherige Vereine:
 SV Oebisfelde, HSC 2000 Magdeburg, Viborg 
HK

Eine Wildcat seit: 2014

Beruf: Studentin

Größte Erfolge:
2 x Aufstieg in die 1. Bundesliga,  
Final 4 Teilnahme

Mein Ritual vor dem Spiel: Gut Frühstücken und laute Musik

11Zeit für Leidenschaft

Wir stellen die Wildcats vor:
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Spielplan 1. Bundesliga

Sonntag 06.09.2020 16 : 00 Uhr TSV Bayer 04 Leverkusen WILDCATS 26 : 16

Samstag 12.09.2020 19 : 00 Uhr WILDCATS Buxtehuder SV 25 : 23

Samstag 19.09.2020 19 : 00 Uhr FRISCH AUF! Göppingen WILDCATS 26 : 24

Samstag 26.09.2020 19 : 00 Uhr WILDCATS Kurpfalz-Bären Ketsch 29 : 15

Sonntag 11.10.2020 16 : 00 Uhr WILDCATS Neckarsulmer Sport-Union 24 : 24

Mittwoch 14.10.2020 19 : 30 Uhr SG BBM Bietigheim WILDCATS 36 : 17

Samstag 31.10.2020 19 : 00 Uhr HL Buchholz 08-Rosengarten WILDCATS 18 : 20

Samstag 11.11.2020 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bad Wildungen Vipers 19 : 32

Mittwoch 30.12.2020 19 : 30 Uhr WILDCATS HSG Blomberg-Lippe 23 : 23

Samstag 02.01.2021 18 : 00 Uhr Thüringer HC WILDCATS 34 : 17

Mittwoch 06.01.2021 19 : 30 Uhr BVB 09 Dortmund WILDCATS 38 : 21

Sonntag 10.01.2021 16 : 00 Uhr HSG Bensheim/Auerbach WILDCATS 23 : 22

Samstag 16.01.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS TuS Metzingen 23 : 26

Samstag 20.01.2021 19 : 30 Uhr WILDCATS 1. FSV Mainz 05 22 : 28

Samstag 23.01.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS TSV Bayer 04 Leverkusen 25 : 22

Samstag 30.01.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS VfL Oldenburg 20 : 22

Sonntag 07.02.2021 15 : 00 Uhr Buxtehuder SV WILDCATS *

Samstag 13.02.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS FRISCH AUF! Göppingen 24 : 27

Samstag 20.02.2021 18 : 00 Uhr Kurpfalz-Bären Ketsch WILDCATS 23 : 30

Freitag 26.02.2021 19 : 30 Uhr Neckarsulmer Sport-Union WILDCATS 35 : 30

Sonntag 28.02.2021 16 : 00 Uhr WILDCATS SG BBM Bietigheim 17 : 29

Sonntag 07.03.2021 16 : 00 Uhr 1. FSV Mainz 05 WILDCATS 21 : 25

Samstag 13.03.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HL Buchholz 08-Rosengarten 27 : 24

Sonntag 28.03.2021 16 : 30 Uhr VfL Oldenburg WILDCATS 22 : 25

Samstag 03.04.2021 19 : 00 Uhr HSG Bad Wildungen Vipers WILDCATS 27 : 24

Samstag 24.04.2021 16 : 30 Uhr HSG Blomberg-Lippe WILDCATS 31 : 22

Samstag 01.05.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS Thüringer HC

Samstag 08.05.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS BVB 09 Dortmund

Samstag 19.05.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bensheim/Auerbach

Samstag 22.05.2021 18 : 00 Uhr TuS Metzingen WILDCATS

*Spielverlegung: 14.05.2021  –  18 : 00 Uhr – Buxtehuder SV vs. SV UNION Halle-Neustadt
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Stellenausschreibung

 
 
 

Stellenausschreibung 
 
 
 
 
Organisationseinheit:  Geschäftsstelle SV UNION Halle-Neustadt e.V. 
Funktion:    Trainer Leistungssport Jugend  
 
Der SV UNION Halle-Neustadt e.V. wurde am 30.04.1970 gegründet und ist seit der 
Wiedervereinigung ein fester Bestandteil des Deutschen Frauen Handballs in der 
Bundesliga. Er ist Landes-Leistungsstützpunkt des Handball-Verbandes Sachsen-Anhalt 
(HVSA) und bietet allen leistungsorientierten Handballerinnen eine Perspektive an der 
Sportschule und für das spätere Berufsleben. Derzeit spielen Handballtalente in sieben 
Jugendmannschaften auf Landesebene und in der 3. Handball Bundesliga (Juniorteam).  
 
Wir bieten ein leistungsorientiertes und professionelles Umfeld mit vielfältigen Entwick- 
lungsmöglichkeiten sowie eine leistungsbezogene Vergütung, Dienstwagen und 
Vermittlung einer Wohnung in Halle-Neustadt. 
 
Arbeitsort:   Halle (Saale) 
Besetzung ab:  01.08.2021 
Befristung:   unbefristet 
 
Tätigkeit: 

 Planung und Durchführung des Trainings- und     Wettkampfbetriebes als 
hauptverantwortlicher Trainer/in der A-Jugend/3. Frauen und B-Jugend 

 Absicherung des Sportschultrainings in der Sportschule Halle (Saale) 
 Fortbildung der Trainer/innen des Vereins 
 Mitarbeit in der Weiterentwicklung des Vereinskonzeptes 

 
Voraussetzungen:  

 DOSB -Trainer/in B-Lizenz/A-Lizenz in der Sportart Handball 
 vorteilhaft: Sportwissenschaftliches Studium oder vergleichbarer Abschluss 
 Erfahrung als Trainer im Jugend- und/oder Leistungshandball 
 Hohe Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie soziale und pädagogische 

Kompetenz 
 EDV - Kenntnisse (Word, Excel, Powerpoint) 
 Gute Deutsch - Kenntisse in Wort und Schrift 
 Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse A (PKW) 

 
Arbeitszeit: Flexible Arbeitszeiten (auch am Wochenende) 

Wochenarbeitszeit 40 Std.  
Ausschreibung bis:  01.05.2021 
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, ein Teil unsere Wildcats Familie zu werden, 
freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung. Bitte senden Sie diese 
patricia.puskasova@union-halle.net.  
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Gästevorstellung Thüringer HC

Die Saison in der 1. Handballbundesliga der 
Frauen steht wie fast der ganze derzeitige 
Rest des Lebens im Zeichen der Pandemie. 
Jüngst musste die Begegnung unseres heu-
tigen Gegners, den Thüringer HC gegen die 
Neckarsumler Sportunion abgesagt werden, 
weil bei einem routinemäßigen Schnelltest, 
den das Hygienekonzept der HBF vorsieht, 
ein positiver Fall festgestellt wurde. Erst der 
danach durchgeführte amtliche PCR-Test 
ließ eine Entwarnung für den Spielbetrieb 
folgen. Das erhöht natürlich die Chance, 
dass das ostdeutsche Derby in der Erdgas-
Sportarena wie geplant stattfinden kann, 
natürlich auch weiterhin ohne Zuschauer-
teilnahme, was gerade bei diesem Spiel be-
sonders weh tut. 
Im Vorbericht der Gäste wird zwar Union 
die Favoritenrolle zugeschoben, ob der no-
minellen Kaderprobleme durch eine Vielzahl 
von verletzten Spielerinnen in der von Her-
bert Müller trainierten Mannschaft. Nichts-
destotrotz hat der THC noch ein klares Ziel 
vor Augen, nämlich sich mindestens den 5. 
Tabellenplatz zu sichern und in der kom-
menden Saison 2021/22 in der EHF Euro-
pean League spielen zu können.
Für Union würde ein Derbysieg die letzten 
rein rechnerischen/theoretischen Zweifel an 
den direkten Klassenerhalt beseitigen und 
man hätte dann gleich zwei Gründe zu fei-
ern.
Sowohl die Tabellenpositionen als auch die 
bisherigen Spiele in der 1. Liga sprechen 
eher dafür, dass der THC als Favorit in die 
Begegnung geht. Noch fehlt den Wildcats 
ein Sieg in der HBF gegen den Serienmeister 
der 2010er Jahre. Auch das Hinspiel direkt 
zum Anfang des Kalenderjahres 2021 würde 
Union sich gern aus den Archiven streichen, 
denn in der Salza-Halle Bad Langensalza 
setzte es eine herbe 34 : 17-Niederlage.
Einen Heimsieg in einem Pflichtspiel ha-
ben die Wildcats dennoch in den Annalen. 

In den Aufstiegs-Play-offs der 2. Bundes-
liga in der Saison 2004/05 gewann Union 
am 22.05.2005 zu Hause (damals noch in 
der Uni-Hölle) mit 26 : 22. Im Hinspiel am 
14.05.2005 legte der THC, der als 4. Der Süd-
staffel gegen den Nordmeister Union ins 
Rennen ging, ein 32 : 24 vor, sodass Union in 
Summe nicht ins Finale um den Aufstieg in 
die Beletage des Frauenhandballs einziehen 
konnte. Auch der THC schaffte in diesen 
Play-offs den Aufstieg noch nicht.
Seit 2010 steuert Herbert Müller die Geschi-
cke unserer Gäste und startete eine Ära in 
den 2010er Jahren. Als erstes holte er mit 
seiner Mannschaft gleich im ersten Jahr 
2011 das Double aus Meisterschaft und Po-
kal. Danach bestimmten die von ihn zusam-
mengestellten Mannschaften die Handball 
Bundesliga Frauen nach Belieben. Mit dem 
Doublegewinn und den Meisterschaften in 
den Jahren 2012, 2013, 2014, 2015 und 2016 
wurde eine Serie von sechs Meisterschaften 
in Folge aufgebaut. 2013 kam ein weiteres 
Double auf den Briefkopf. Die Serie wurde 
2017 von der SG BBM Bietigheim unterbro-
chen. Aber schon 2018 holte der THC erneut 
die Meisterschaft und 2019 konnte man ei-
nen weiteren Sieg im DHB-Pokal einfahren.
Vor dieser Saison gab es einen großen Um-
bruch im Kader unserer Gäste, der es nicht 
erlaubte ganz oben anzuklopfen. Der 5. Ta-
bellenplatz wird mit derzeit 35 : 15 Punkten 
(25 Spiele, 17 Siege, 1 Unentschieden, 7 Nie-
derlagen) eingenommen. TuS Metzingen ist 
auf Platz 4 noch in Schlagdistanz (hat bei ei-
nem Spiel mehr genauso viele Minuspunkte). 
Die interne Torjägerinnen-Liste führt mit 193 
Tore (7,7 Tore pro Spiel) Marketa Jerabkova 
an. Davon sind 141 Tore aus dem Feld erzielt 
worden. Für die restlichen 52 Siebenmeter-
Tore brauchte sie 63 Versuche. Das macht 
eine Quote von 82,5 % aus.
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Spielaufstellung Wildcats

Hallenmoderation Sebastian Sell-Römer

Jan-Henning Himborn Trainer
Thomas Müller Torhütertrainer
Julia Plöger Physiotherapeutin
Ines Walther Physiotherapeutin

SV Union Halle-Neustadt

(mit Min.) 2 Min. (mit Min.)

Tore / 7 m gelb rot 1 2 3

12 Gudelj Anica

16 Sieg Thara

99 Lepschi Lara-Sophie

31 Funke Jenice

98 Gudelj Marija

13 Heimburg Swantje

60 Mazzucco Alexandra

55 Redder Julia

15 Woller Cecilie

21 Lütke Sophie

22 Smolik Lena

75 Dierks Vanessa

 9 Winkler Laura

19 Gruber Lea

24 Egelund Mikkelsen Helena

 4 Dietz Pia

10 Smit Nadine

23 Nowak Leonie

20 Boonkamp Danique



Zeit für Leidenschaft 17

Herbert Müller Trainer

Thüringer HC

(mit Min.) 2 Min. (mit Min.)

Tore / 7 m gelb rot 1 2 3

1 Kuske Laura

12 Davidsen Marie Skurtveit

16 Blazek Petra

21 Großmann Ina

48 Neidhart Nina

3 Ekenman-Fernis Emma

28 Jakubisová Lýdia

4 Scheffknecht Beate

9 Iskit Asli

22 Rühl Arwen

24 Khouildi Ines

51 Jerabkova Marketa

11 Gündel Lydia

18 Koresova Iveta

27 Kündig Kerstin

14 Schlegel Klara

13 Schmelzer Meike

34 Huhnstock Jolina

57 Huber Josefine

Spielaufstellung HL Buchholz 08-Rosengarten

Name Julian Fedtke Niels Wienrich
Geburtsjahr/ 
Wohnort 1994 / Berlin 1996 / Berlin

Schiedsrichter seit 2008 2012
DHB-Einsätze 107 107
EHF-/IHF-Einsätze 2 2



1. Handball Bundesliga – 
Zeit für Leidenschaft!



Saison 2020/2021



Juniorteam

Saison 2020/2021

Name Vorname Spieler-Nr. Position
Sieg Thara 16 Torhüterin
Lepschi Lara 99 Torhüterin
Piltz Jessica 12 Torhüterin
Rösner Isabelle 35 Außen
Schmitz Justine 23 Rückraum
Reppe Toni-Florentine 3 Rückraum
Strauchmann Lucy 78 Rückraum
Mögling Lea 4 Kreis
Rutsch Jessica 77 Rückraum
Smolik Lena 22 Rückraum
Wilke Hannah 74 Außen
Zober Jacky 17 Außen
Rösel Leonie 24 Rückraum
Karl Christin 13 Außen
Grätz Veronic 11 Kreis
Welhöner Fabienne 28 Außen
Bertram Cora 6 Rückraum
Dierks Vanessa 75 Rückraum
Gudelj Marija 98 Außen
Allstedt Annabell 14 Rückraum
Rupp Martyna Trainerin
Nutsch Phil Physio
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Laura Winkler  macht eine Handballpause

Laura Winkler verlässt die Wildcats nach 6 Jahren und macht eine Handballpause
Laura Winkler legt den Handball zum Sai-
sonende zur Seite. Die 24-jährige Rück-
raumspielerin, welche vor sechs Jahren 
vom HSV Magdeburg zum SV UNION 
Halle-Neustadt gewechselt ist, wird 
daher den Verein verlassen. „Die Coro-
na-Pandemie und das Spielen ohne Zu-
schauer, die geringen Einsatzzeiten und 
der Wunsch nach mehr Zeit für Freunde, 
Familie und Studium sind die Gründe für 
diesen Schritt“, so die gebürtige Mag-
deburgerin. Mit den Wildcats erlebte sie 
viel. Zwei Aufstiege in die 1. Bundesli-

ga sowie die Teilnahme am Olymp Final 
Four im Jahr 2019 zählen zu den Höhe-
punkten ihrer Handballkarriere. Neben 
dem Handball machte sie eine Ausbil-
dung zur Industriekauffrau und hängte 
anschließend ein Studium dran. Bei die-
ser Parallelbelastung musste man vieles 
hintenanstellen, für das sie sich jetzt 
mehr Zeit nehmen möchte. „Ausdrück-
lich möchte ich mich bei meiner Familie 
und bei meiner Mannschaft bedanken, 
die mich in den letzten Jahren immer un-
terstützt und begleitet haben“.

Abschied nicht auf dem Spielfeld wegen Verletzung im rechten Daumen
Bitter ist die Diagnose, welche zu Wo-
chenbeginn von der medizinischen Ab-
teilung gestellt wurde. Nach einer MRT-
Untersuchung wurde im rechten Daumen 
festgestellt, dass das Seitenband und die 
Kapsel gerissen sind. Für die 1,79 Meter 
große Spielerin ist damit die Saison been-
det, da mit hoher Wahrscheinlichkeit eine 
Operation droht. Für den SV UNION Hal-
le-Neustadt ist das somit der vierte Sai-
sonausfall. Der Aufsteiger ist die Überra-

schungsmannschaft der Saison und kann 
froh sein, bei der jetzigen Verletzungsmi-
sere schon so viele Punkte erkämpft zu 
haben. „Wir als Mannschaft und auch ich 
bin superstolz darauf, dass wir den Klas-
senerhalt fast geschafft haben. Wir ha-
ben noch sechs Spiele zu spielen und ha-
ben unser Ziel bereits erreicht. Das uns 
dies gelingt in einer Saison ohne Unter-
stützung der Zuschauer auf den Rängen 
war so nicht zu erwarten.“

Wiedersehen in der ERDGAS Sportarena
Der SV UNION Halle-Neustadt bedankt 
sich bei Laura Winkler für sechs schöne 
Jahre und ihr eingebrachtes Engagement 
in den Verein. Gesundheitlich sowohl be-
ruflich und privat wünschen wir ihr alles 
Gute und freuen uns schon, wenn sie ihr 
Versprechen wahr macht und das lautet. 
„Ich werde definitiv, wenn es wieder er-
laubt ist, Spiele von den Wildcats besu-
chen und dann von der Tribüne den Ver-
ein und die Mannschaft unterstützen“, so 
Laura Winkler.
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Solidaritäts-Ticket für die Wildcats

Kein MUSS aber ein KANN – Unterstütze die Wildcats mit dem „Ticket der 1. Reihe“

Seit mehreren Monaten tragen die 
Wildcats Geisterspiele in der ERDGAS-
Sportarena aus. Nur die aktiven Spiel-
beteiligten und ca. 25 Ordner sind in der 
Spielstätte vor Ort. Vieles ist anders als 
sonst. Keine Zuschauer, keine Stimmung 
und finanzielle Einbußen für den Verein. 
Zuschauereinnahmen fehlen, aber andere 
fixe Kosten bleiben bestehen.
Umso wichtiger ist für alle Handballfans 
der Livestream von Handballdeutsch-
land.TV. Moderiert werden die Heim-
spiele von Eileen Uhlig und Elisa Mösch-
ter. Mit Unterstützung von Halle-Life 
werden wir wieder mehrere Kameras 
einsetzen und somit versuchen, das Bun-
desligaspiel hautnah auf Eure Couch zu 

übertragen. Eine Pay-TV-Variante wie in 
anderen Sportarten wollen wir nicht an-
bieten. Wir zählen wieder auf die treue 
Handballfamilie und freuen uns über frei-
willige Unterstützung.
Mit unserem „Ticket der 1. Reihe“ für 
4,99 Euro zeigst du Solidarität mit dem 
SV UNION Halle-Neustadt und setzt 
ein symbolisches Zeichen, dass du un-
seren Livestream gemütlich auf deiner 
Couch verfolgst. Selbstverständlich gibt 
es auch wieder eine Urkunde und eine 
Rechnung über die Spende.
Das Ticket kann auf der Internetseite des 
Vereins www.union-halle.net erworben 
werden.
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WILDCATS Nachrichten

Halle-Neustadt schreibt Stelle im Leistungssport Jugend aus und bindet  
Vanessa Dierks bei den Wildcats
Der SV UNION Halle-Neustadt setzt 
verstärkt auf Handballtalente der Re-
gion und schafft eine neue Stelle im 
Nachwuchs. Lara Lepschi und Vanes-
sa Dierks sind vorzeige Beispiele, wie 
Nachwuchsförderung im Verein ausse-
hen kann. Nachdem vor wenigen Wo-
chen die Torhüterin Lara Lepschi ihren 
Vertrag verlängert hat, zieht jetzt auch 
Vanessa Dierks nach.

Sprung in die Bundesliga für „Nessi“
Die Studentin, welche beim MSV Buna 
Schkopau mit dem Handball spielen 
angefangen hat, unterschrieb einen 
Vertrag für zwei weitere Jahre bei den 
Wildcats. Zusammen mit Marija Gudelj 
soll sie die linke Außenposition abde-
cken. „Es ist für mich eine große Ehre, 
aus dem Nachwuchs heraus mit hochge-
zogen zu werden und den Verein in der 
Bundesliga zu präsentieren. Sportlich 
kann ich mich durch diesen Schritt wei-
terentwickeln und bekomme es mit neu-
en Herausforderungen zu tun. Die vielen 
erfahrenen Spielerinnen im Team sind 
für mich und meiner Weiterentwicklung 
sehr wertvoll“, so die 20-Jährige.

2017 mit DHB-Team Bronze
Vanessa Dierks ist seit 2013 beim SV 
UNION Halle-Neustadt und hat unter 
anderen im Nachwuchsbereich bei Stef-
fen Grundig, Detlef Ecknig und Cindy 
Kuhne trainiert. Frühzeitig wurde die 
Spielerin, welche auf vielen Positionen 
eingesetzt werden kann, ins Juniorteam 
berufen. 

Der wohl größte Vereinserfolg war ne-
ben der Mitteldeutschen Meisterschaft, 
der Aufstieg in die 3. Liga. Auch der 
Deutsche Handballbund wurde auf Va-
nessa Dierks aufmerksam. So besuchte 
sie bereits DHB-Lehrgänge und gewann 
bei der Beachhandball Europameister-
schaft 2017 in Zagreb mit der U17 – Na-
tionalmannschaft Bronze.

Neue Strukturen im Verein
Der SV UNION Halle-Neustadt möchte 
auch in Zukunft noch mehr auf den eige-
nen Nachwuchs in der Region setzten. 
Aus diesem Grund hat man eine unbe-
fristet Trainerstelle im Leistungssport 
Jugend geschaffen. Die Stelle, welche 
ab 01. August besetzt werden soll, ist 
für 40 Stunden ausgeschrieben. Haupt-
tätigkeitsschwerpunkt ist die Planung 
und Durchführung des Trainings- und 
Wettkampfbetriebes als hauptverant-
wortlicher Trainer/in der A-Jugend/3. 
Frauen und B-Jugend. Auch die Intensi-
vierung in der Zusammenarbeit mit der 
Sportschule Halle zählen zu den Aufga-
ben des gesuchten Trainers. 
Die Stellenausschreibung findet man im 
Internet oder im Heft auf Seite 13 



vw-in-halle.de

Golf: 1,0 l 66 kW (90 PS) 5-Gang | Super 95 | Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,5 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 
104 g/km | Effizienzklasse: A+ | ID.3: Stromverbrauch in kWh/100 km: 15,4-14,5 (kombiniert); CO₂-Emission in g/km: 0; 
Effizienzklasse A+ | Die Darstellungen können Sonderausstattungen enthalten.
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Statistisches

ToRSCHÜTZENLISTE DER WILDCATS
Platz Name Gesamt Feld 7 m Tore/Spiel

1. Mikkelsen, Helena 107 99 8/15 4,3

2. Lütke, Sophie 76 58 18/28 3,8

3. Gruber, Lea 61 61 – 2,5

4. Heimburg, Swantje 58 53 5/6 2,3

5. Gudelj, Marija 47 47 – 2,0

SÜNDER DER LIGA
Platz Name Pkt Gelbe 

Karte 2. Min 2. Min 2. Min Rote  
Karte

1. Huber, Josefine (Thüringen) 81 15 16 10 2 2

2. Kolundzic, Tina (Mainz) 73 16 17 8 1 1

3. Scheib, Jana (Bad Wildungen) 62 15 12 3 1 2

4. Haggerty, Tamara (Metzingen) 57 11 13 5 0 1

5. Engelhardt, Rebecca (Ketsch) 55 13 11 5 0 1

14. Dietz, Pia (Halle) 46 10 11 7 0 0
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Rückblick auf das Spiel in Bad Wildungen – Schlüssel zum Erfolg in Bad Wildungen war 
die Abwehr

Der SV UNION Halle-Neustadt konnte sei-
ne Siegesserie in der 1. Handball Bundesliga 
Frauen ausbauen. Bei der HSG Bad Wildungen 
Vipers gewann das Team von Jan-Henning 
Himborn am Samstagabend mit 23:28 (7:16). 
Mit dem Sieg stehen die Hallenserinnen jetzt 
knapp vor dem rechnerisch sicheren Klassener-
halt. Der Aufsteiger hat 9 Punkte Vorsprung 
vor dem Relegationsplatz. Bei 5 ausstehenden 
Partien haben die Verfolger der Wildcats noch 
die Chance auf 10 Punkte. Die Mannschaft 
aus Sachsen-Anhalt trotzte der angespannten 
Personalsituation und überraschten die Gast-

geber mit einer offensiven Abwehrformation. 
Durch eine fulminante erste Halbzeit und ei-
ner 7:16 Pausenführung waren die Wildcats 
bereits zu dem Zeitpunkt auf der Siegerstraße. 
Im zweiten Spielabschnitt ließen die Hallen-
serinnen dank einer starken Anica Gudelj im 
Tor nichts mehr anbrennen und sicherten sich 
am Ende verdient die nächsten zwei Punkte. 
Neben der Torhüterin war Sophie Lütke mit 9 
Toren die beste Werferin bei den Gästen. Bei 
Bad Wildungen konnte vor allem Jana Scheib 
mit 8 Treffern überzeugen.

Hiobsbotschaften vor Spielbeginn
Verletzungsschock bei den Wildcats. Die Hal-
lenserinnen müssen bis zum Saisonende auf 
ihren kompletten Mittelblock verzichten. Pia 
Dietz fällt wegen einer Entzündung an der 
Achillessehne und Cecilie Woller wegen einer 
Knieverletzung aus. „Wir haben im Wochen-
verlauf die Chance gesehen, dass wir nur mit 
einer offensiven Deckungsvariante hier etwas 
holen können. Bereits gegen Ketsch hatte Bad 
Wildungen Schwierigkeiten mit dieser Ab-
wehr. Durch die Ausfälle waren wir gezwun-
gen, was auszuprobieren. Meine Mannschaft 
hat das heute komplett umgesetzt und eine 
starke Leistung gezeigt“, so Jan-Henning Him-
born nach dem Spiel. In der Tat war die offen-
sive Abwehr der Schlüssel zum Erfolg. Ballge-

winne in der Defensive konnte Marija Gudelj 
schnell in Tempogegenstöße umsetzen. Auch 
im Positionsangriff zeigten sich die Hallen-
serinnen spielfreudig. Der Rückraum hatte ein 
gutes Auge für alle Positionen und so zwang 
man Tessa Bremmer bereits in der 12. Minute 
zur zweiten Auszeit. Zu diesem Zeitpunkt la-
gen die Wildcats schon mit 2:10 in Führung. 
Auch der Gastgeber stellte seine Abwehr nun 
in eine offensiv ausgerichtete Formation um. 
Es entwickelte sich auf beiden Seiten ein hek-
tisches und emotionelles Spiel. Die Wildcats, 
welche gegen Bad Wildungen mit Nadine Smit 
am Kreis spielten, behielten in vielen entschei-
denden Situationen aber einen kühlen Kopf 
und ging mit 7:16 in die Kabine.

Kraftakt in der zweiten Halbzeit
Vor allem Jana Scheib machte in den zweiten 
dreißig Minuten im Team der Vipers auf sich 
aufmerksam. Allein 5 Tore von ihren insge-
samt 8 Treffern erzielte sie in den ersten zehn 
Minuten. Die Wildcats hielten aber dagegen 
und spielten jetzt im Rückraum mit Lena Smo-
lik. Der Youngstar im Team der Hallenserinnen 
brachte viel Bewegung in den Angriff. Zum 
Ende hin merkte man den Wildcats den Kräf-
teverschleiß an und es schlichen sich mehr 
technische Fehler ein. Ganz wichtiger Rück-

halt in dieser Phase war Anica Gudelj, welche 
dann mehrere 100-prozentige Torchancen von 
den Vipers vereitelte. Tessa Bremmer war äu-
ßerst unzufrieden mit der Leistung ihrer Mann-
schaft. „Die Einstellung zum Spiel hat bei 
meiner Mannschaft heute nicht gestimmt. Das 
Spiel haben wir bereits in der ersten Halbzeit 
verloren“, so die Vipers Trainerin
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Ich berate Sie gerne.

Peggy Winkler
Bezirksleiterin
IHK Vorsorge-Spezialistin

W stenrot Vorsorge-Center
23, 06108 Halle

Telefon 0345-21779615
Mobil 0176-21457444
peggy.winkler@wuestenrot.de
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Peggy Winkler
Bezirksleiterin
IHK Vorsorge-Spezialistin

W stenrot Vorsorge-Center
23, 06108 Halle

Telefon 0345-21779615
Mobil 0176-21457444
peggy.winkler@wuestenrot.de

+++ Lea Schaffer erhält Einladung vom DHB zur Sichtung +++
Schöne Nachrichten am Montagvormit-
tag in der Geschäftsstelle. Der SV UNION 
Halle-Neustadt hat eine Einladung zur 
Sichtungsmaßnahme 2021 des Deutschen 
Handballbunds bekommen. Eingeladen 
zum Sichtungscamp vom 03.05.2021 – 
05.05.2021 in Warendorf ist Lea Schaffer. 
Die Rückraumspielerin aus dem Jahrgang 
2006, spielte letztes Wochenende noch 

mit ihrer B-Jugend in der Vorrunde zur 
Mitteldeutschen Meisterschaft. Während 
einer Sichtungsmaßnahme schaut der 
DHB welche Spielerinnen für einen Ein-
berufung in die Nationalmannschaften 
in Frage kommen. Der SV UNION Halle-
Neustadt gratuliert Lea zu dieser Einla-
dung und wünscht ihr alles Gute und viel 
Erfolg in Warendorf. 

+++ Spiele der Wildcats neu angesetzt +++
Der Mai wird sportlich für unsere Wild-
cats. Fünf Spiele in 3 Wochen wartet auf 
das Team von Jan-Henning Himborn. Die 
ausgefallene Bundesligapartie gegen die 
HSG Bensheim/Auerbach wird am 19. 
Mai (Mittwoch) um 19:00 Uhr in der ERD-
GAS-Sportarena ausgetragen. Im Mai 

wird ebenfalls das Spiel gegen den Bux-
tehuder SV nachgeholt. Am 14.05.2021 
(Freitag) um 18:00 Uhr reisen die Hal-
lenserinnen nach Norddeutschland. Das 
Spiel gegen den Buxtehuder SV war we-
gen einer Unwetterfront im Februar 2021 
ausgefallen.

+++ B-Jugend: SV UNIoN Halle-Neustadt scheidet in der Vorrunde aus +++
Mit einem kleinen Kader und ohne viel 
Training im Vorfeld des Turniers ist das 
Team von Fabienne Welhöner am vergan-
genen Wochenende nach Leipzig gefah-
ren. In der Vorrunde zur Mitteldeutschen 

Meisterschaft traf unsere Mannschaft auf 
den Thüringer HC und den HC Leipzig. 
Beide Spiele gingen leider verloren. Den-
noch war die Trainerin mit er Einstellung 
der Mannschaft zufrieden.

Newsticker aus dem Verein
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Danke an unsere Sponsoren!!!! 

Ohne sie gäbe es keinen Handball

www.micheel-kuechen.de
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Happy Birthday

Wir gratulieren herzlich unseren Geburtstagsmitgliedern! 

März 2021
Smit Nadine 02.03. Handball

Krautsch Detlef 06.03. Fußball

Reppe Toni-Florentien 07.03. Handball

Lütke Sophie 08.03. Handball

Scholz Sabine 12.03. Volleyball

Winkler Laura 12.03. Handball

Schaffer Mina Amalia 15.03. Handball

Schyia Janin 15.03. Volleyball

Wellner Lars 18.03. Verein

Kirsten Regina 19.03. Gymnastik

Himborn Jan-Henning 21.03. Verein

Martinowski Denise 21.03. Handball

Eckardt Bianka 22.03. Handball

Nagel Uta 22.03. Gymnastik

Rennicke Maya Marie 22.03. Handball

Schwerdtfeger Wilfried 22.03. Kegeln

Giesemann Christa 25.03. Gymnastik

Gohlke Marcel 25.03. Handball

Weber Wolfgang 25.03. Volleyball

Gryga Frank 28.03. Handball

Bartsch Sarah Sophie 30.03. Handball

Dietz Pia 30.03. Handball

Grundig Steffen 30.03. Handball

Rahn Charlotte 30.03. Handball



Mit Kopf, Herz und Hand immer am Ball! 

Wir wünschen den WILDCATS alles Gute 
und eine erfolgreiche Saison 2020/2021!



Freies WLAN

Nachrichten

Veranstaltungen

Mobile M.app
Interaktive Stadtkarte

JETZT IN BEIDEN APPS!

ALLES RUND 
UMS WOHNEN

Wohnungs-
angebote

Wissen
Tipps rund um die Themen 
„Wohnen“ und „Zuhause“

Services
Entsorgungskalender, 

Sperrmüllkarte, EVH-Preisrechner, 
Entstördienste und mehr

2
www.mein-halle.de

DEIN MOBILER
ALLTAGSHELFER1


